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iGEM – Synthetische Biologie – ein Wahlmodul

Smart B.O.B. – Das Projekt 2019

Ergebnisse und Ausblick

Konstruktion einer Synechocystis PCC 6803-angetriebenen PhotovoltaikzelleKlonierung der mtrA Untereinheit in pSCB Expressionsplasmid
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Kommunikation mit 

Unterstützern 

Präsentation der 

Ergebnisse auf 
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Ziel von smart B.O.B

Entwicklung einer Biobatterie auf Basis von

genetisch modifizierten Cyanobakterien, die

in der Photosynthese freigesetzte

Elektronen effizient auf eine Elektrode

übertragen kann.

Warum Cyanobakterien?

Als phototrophe Bakterien benötigen

Cyanobakterien nur Licht, CO2 und H2O,

um komplexe Moleküle aufzubauen.

Folglich wird Lichtenergie in chemische

Energie umgewandelt.

Das Problem des Elektronentransfers

Elektronen werden in der Photosynthese

primär übertragen, um Stoffwechsel zu

betreiben. Ein Mechanismus der Elektronen

aus der Zelle transportiert ist bisher nicht

bekannt.

2017 haben die Studierenden eine multifunktionelle biologische Membran zur

Zersetzung von Mikroplastik und Antibiotika im Abwasser hergestellt. Mit dieser Idee

belegten sie den 3. Platz für das Projektvideo und die -website, sowie den 3. Platz für

das Projekt insgesamt weltweit .

2019 arbeiteten die Studierenden an dem Projekt smart B.O.B. – eine biologisch

optimierte Batterie, in der Cyanobakterien unter Belichtung Strom erzeugen

Die Gesellschaft von Freunden der TU Berlin e.V. hat das tu project 2018 mit dem Preis

für Vorbildliche Lehre ausgezeichnet

Vorbild exoelektrogene Bakterien 

Exoelektrogene Bakterien wie zum Beispiel

Shewanella oneidensis übertragen beim

Stoffwechsel freigesetzte Elektronen

mithilfe von Protein-komplexen (z.B.

mtrCAB) auf Metallionen in ihrer

Umgebung.

Exoelektrogene Cyanobakterien?

Smart B.O.B (smart biologically optimized battery) soll die photo-

synthetischen Eigenschaften von Cyanobakterien mit denen der exo-

elektrogenen Bakterien vereinen. Hierfür soll der Elektronen-

transferkomplex mtrCAB aus Shewanella oneidensis gentechnisch in den

Cyanobakterienstamm Synechocystis PCC 6803 eingebracht werden. In

einer „Biobatterie“ könnten die Cyanobakterien die Elektronen an eine

Elektrode abgeben und somit einen Strom fließen lassen. Die Batterie

könnte unter Zugabe von Sonnenlicht, CO₂ und H2O aufgeladen werden.

Smart B.O.B. könnte also Strom produzieren, ohne unsere Umwelt mit

weiterem CO₂ zu belasten.
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Die Gensequenz der mtrCAB-

Untereinheit mtrA (~1000 bp) aus

genomischer Shewanelle oneidensis

DNA wurde mittels der AQUA (advanced

quick assembly) Klonierungs-Methode

in das Expressionsplasmid pSCB (A)

eingefügt und mittels Kolonie-PCR

überprüft (B). Das Konstrukt wurde im

Folgenden in Synechocystis PCC 6803

transformiert (C).

Transformierte Cyanobakterien können

mit einem Tintenstrahldrucker auf

papierbasierte Elektroden aufgetragen

werden. In einem solchen Aufbau wird

zwischen Anode und Kathode ein

Hydrogel aufgebracht, das Wachstums-

medium enthält und als Salzbrücke

dient (D).
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